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Stadt Hagenow
Der Bürgermeister

2017/0027
öffentlich

Betreff:

Abwägungsbeschluss über die eingegangenen Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der 
Öffentlichkeit im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 
2 BauGB zur 3. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
20 "Ziegelei an der Wittenburger Straße"
Fachbereich:
Bauen / Ordnung / Grundstücks- und Gebäudemanagement

Datum
09.05.2017

Verantwortlich:
Wiese, Dirk
Beteiligte Fachbereiche:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Status
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr(Vorberatung) 23.05.2017 Öffentlich

Hauptausschuss(Vorberatung) 19.06.2017 Nichtöffentlich

Stadtvertretung der Stadt Hagenow(Entscheidung) 28.06.2017 Öffentlich

Beschlussvorschlag:
 1. Die während der Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange im Rahmen der öffentlichen Auslegung zum Entwurf der 3. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 20 „Ziegelei an der Wittenburger Straße“ vorgebrachten 
Stellungnahmen hat die Stadtvertretung mit folgendem Ergebnis geprüft: 
a) berücksichtigt werden Anregungen von:
        • Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg
        • Staatl. Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg
        • Landkreis Ludwigslust-Parchim
b) teilweise berücksichtigt werden Anregungen von:
        •  StALU Westmecklenburg, Bereich Immissions- und Klimaschutz
        •  Landkreis Ludwigslust-Parchim
           FD 53 Gesundheitsamt 
           FD 68 Natur und Umweltschutz – Bereich Immissionsschutz
c) nicht berücksichtigt werden Anregungen von:
        • keine
d) beteiligte Behörden und sonstige Träger öffentliche Belange, die keine Hinweise und
    Anregungen in der Stellungnahme vorgetragen haben
        • Stadtwerke Hagenow
        • Abwasserzweckverband Hagenow und Umlandgemeinden
        • WEMAG AG
        • Gemeinden Bandenitz, Bobzin, Gammelin, Hülseburg, Kirch Jesar, Kuhstorf, Moraas, 
            Pätow-Steegen, Redefin, Setzin, Toddin, Warlitz des Amtes Hagenow-Land

2. Von der Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen vorgetragen. 



Problembeschreibung/Begründung:
Die Stadtvertretung hat am 28.09.2016 den Beschluss zur Aufstellung der 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 20 „Ziegelei an der Wittenburger Straße“ gefasst. Das Verfahren wird 
nach § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren durchgeführt.  
Auf der Stadtvertretersitzung am 02.02.2017 wurde die öffentliche Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB beschlossen, die vom 06.03.2017 bis zum 07.04.2017 erfolgte. Die berührten 
Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 20.02.2017 über die 
öffentliche Auslegung informiert und zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Die 
Stellungnahmen liegen nunmehr vor.
Von der Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahmen vorgetragen.
Als nächster Verfahrensschritt sind nun auf Grundlage des § 1 Abs. 7 BauGB die öffentlichen 
Belange abzuwägen, welche im Rahmen der öffentlichen Auslegung vorgebracht wurden. Es 
ist zu prüfen, inwieweit die vorgebrachten Anregungen in der Planung berücksichtigt werden 
sollen. 
Die Einwender sind von dem Abwägungsergebnis zu benachrichtigen. 

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen Ja x Nein
Maßnahme des Ergebnishaushaltes Ja Nein
Maßnahme des Finanzhaushaltes Ja Nein
Mittel bereits geplant Ja Nein

Höhe der geplanten Mittel €
Mehrbedarf €
Gesamtkosten €

Deckungsvorschlag Betrag Kostenträger Konto Bezeichnung des 
Kostenträgers/Konto

€
€

Folgekosten:

Raum für zusätzliche Eintragungen: 

Anlagen:
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Vorgelegte Unterlagen und Planungsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Raumordnerische Bewertung 
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In der Begründung werden unter Punkt 3. Vorgaben übergeordneter  Planungen die 
Aussagen hinsichtlich der Programmsätze des LEP und des RREP aufgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Abstimmungsergebnis zu der geplanten Ortsumgehung der B 321 wird zur 
Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Bewertungsergebnis 
 
Es wird zur Kenntnis genommen dass die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20 mit 
den Erfordernissen der Raumordnung vereinbar ist. 
 
Abschließende Hinweise 
 
 
 
 
Die einfache Änderung des Bebauungsplanes Nr. 20 bedarf keiner Genehmigung, da 
diese aus dem Flächennutzungsplan entwickelt wurde.  
Sie erhalten ein Exemplar nach Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses.  
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Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
 
1.Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass landwirtschaftliche Belange nicht betroffen sind.  
 
 
 
 
 
2.Integrierte ländliche Entwicklung 
 
Ihre Aussage wird zur Kenntnis genommen, dass für den Änderungsbereich kein 
Verfahren zur Neuregelung der Eigentumsverhältnisse besteht.  
 
 
 
3.Naturschutz, Wasser und Boden 
 
3.1 Naturschutz 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass ihre Belange nach §§ 5 Satz 1 Nr. 1 und 3 und 
40 Abs. 2 Nr. 2 Naturschutzausführungsgesetz (NatSchAG M-V) nicht betroffen sind. 
Die untere Naturschutzbehörde des Landkreises Ludwigslust-Parchim wurde am 
Verfahren beteiligt. 
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3.2 Wasser 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Gewässer 1. Ordnung und keine 
wasserwirtschaftlichen Anlagen in ihrer Zuständigkeit betroffen sind.  
 
 
3.3 Boden 
Entsprechend Stellungnahmen des Landkreises Ludwigslust-Parchim vom 06.04.2017 
wurden keine Altlastenverdachtsflächen angegeben.  
 
Ihr Hinweis wird in die Begründung unter dem ergänzten Punkt 13. Hinweise 
aufgenommen.   
 
 
 
4.Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislau fwirtschaft 
Die Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt.  
 
4.1 Immissions- und Klimaschutz 
 
Ihre Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
4.2 Lärmimmissionen 
 
Es liegt eine Prognose zur Lärmsituation von November 2015 von dem Ingenieurbüro 
für Umwelttechnik P. Hasse vor.  
In den Außenwohnbereichen (Erdgeschoss) treten im Tageszeitraum Überschreitungen 
bis zu 5,1 dB(A) auf, im Nachtzeitraum bis zu 4,8 dB(A) auf. Im Tageszeitraum werden 
die Orientierungswerte im Dachgeschoss bis zu 6,4 dB(A) und im Nachtzeitraum bis zu 
6,0 dB(A) überschritten. 
Es handelt sich an der Wittenburger Straße um einen durch Verkehrslärm vorbelasteten 
Bereich, so dass die Überschreitungen tags „Außen“ im Erdgeschoss nicht eingehalten 
werden können. Die Überschreitung liegt hier zwischen 4,8 und 5,1 dB(A). Aktive 
Maßnahmen (Wall, Wand) sind aus stadtgestalterischen Gründen nicht möglich. Als 
Ausgleich durch aktive Maßnahmen (Schlafräume lärmabgewandt) und passive 
Maßnahmen (keine Balkone/Freisitze im DG zur Wittenburger Straße und baulicher 
Schallschutz) können die Orientierungswerte jedoch nachts im EG und DG sowie tags 
im DG eingehalten werden. Die Abweichung von dem Orientierungswert tags außen 
wird als vertretbar angesehen. Durch eine entsprechende Anordnung von 
Nebengebäuden, Garagen, Carports kann durch den Grundstückseigentümer selbst 
noch Einfluss auf eine Reduzierung der Lärmwerte genommen werden.  
 
4.3 Abfall- und Kreislaufwirtschaft 
Die beiden Hinweise werden in die Begründung unter dem ergänzten Punkt 13. 
Hinweise aufgenommen. 
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FD 33 – Bürgerservice / Straßenverkehr 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen.  
 
 
FD 53 Gesundheit 
Ihre Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 
Es wurden die Möglichkeiten von aktiven Schallschutzmaßnahmen geprüft. Von der 
Errichtung einer Lärmschutzwand oder –walls wird aus stadtgestalterischen Gründen 
abgesehen, da sich diese für zwei Wohngrundstücke auf eine Länge von ca. 50 m 
reduzieren würde. Nördlich der Straße „An der Laak“ befinden sich bestehende 
Wohngebäude, für die keine Lärmschutzmaßnahmen zur Landesstraße L 04 zum 
Entstehungszeitraum erforderlich waren. Südlich des B-Plangebietes ist keine 
Wohnbebauung vorhanden. Als einzige aktive Lärmschutzmaßnahme erfolgen 
Festsetzungen zur Grundrissgestaltung, hier Anordnung der Schlafräume 
lärmabgewandt. Diese Maßnahme wird durch passive Maßnahmen (Ausschluss von 
Balkonen, Freisitzen im DG in Richtung Wittenburger Straße) und baulichen 
Schallschutz am Gebäude/Fenster ergänzt.    
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FD 60 – Regionalmanagement und Europa 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen und Bedenken bestehen.  
 
FD 62 – Vermessung und Geoinformation 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen.  
 
FD 63 - Bauordnung 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt 
 
Denkmalschutz 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich im Änderungsbereich keine Baudenkmale 
und Denkmalbereiche befinden sowie keine Bodendenkmale berührt werden. der 
Hinweis wird in die Begründung unter dem ergänzten Punkt 13. Hinweise  
aufgenommen.  
 
 
 
 
 
Bauplanung / Bauordnung 
 
Die geplanten Gebäude in der Änderungsfläche 1 sind über die private Straße an die 
öffentliche Straße „An der Laak“ verkehrsrmäßig angebunden. Die Privatstraße wird in 
der Planzeichnung dargestellt und ein Geh- und Fahrrecht zugunsten der Anlieger 
festgesetzt.  
 
 
Bauleitplanung 
 
Die Straßenbezeichnungen sind der Planzeichnung – hier der Ausschnitt links - zu 
entnehmen. Entsprechend Ihres Hinweises erfolgt die Bezeichnung auch auf dem 
rechten Flurkartenausschnitt. Die Bezeichnung der Wittenburger Straße wird ergänzt. 
Der Punkt 1.6 des Teil B-Text ist nicht Gegenstand der 3. Änderung. Die hier getroffene 
Festsetzung betrifft auch nicht die Änderungsbereiche, da die Planstraßen A und B (An 
der Laak) bereits realisiert sind.  
Die Nutzungsartengrenze wurde gemäß Punkt 5.1 der Begründung dargestellt.  
Die Festsetzung 4.1 des rechtskräftigen B-Planes Nr. 20 bleibt für das Baufeld 2.2 
bestehen, es entfällt das Baufeld 1.1. Die Baufelder 2.1 und 2.2 entsprechen 
zusammen dem Gebietscharakter eines MI.  
Im Punkt 4.2 wurde die Festsetzung so präzisiert, dass zu den Baufeldern 3.1 und 1.1 
jeweils separate Festsetzungen getroffen werden.  
 
Die Baugrenzen werden in die Änderungsfläche 2 übernommen. 
Es entstehen keine Schadensersatzansprüche, da die Eigentümer an dem Verfahren 
beteiligt wurden und keine Einwände hatten. 
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Vorbeugender Brandschutz 
1., 2. Bei der damaligen Erschließung des B-Plangebietes wurden die 
Trinkwasserleitungen so dimensioniert (DN 180), dass die Löschwasserversorgung mit 
abgesichert wurde. Im Straßenraum sind Löschwasserhydranten gesetzt worden. Somit 
ist eine Darstellung von Löschwasserentnahmestellen nicht erforderlich. Die 
Bereitstellung erfolgt ausschließlich über das Trinkwassernetz  
3., 4. Die Straße An der Laak ist eine öffentliche Straße, die mit Feuerwehrfahrzeugen 
zu befahren ist. Es besteht zu jedem Grundstück eine Zufahrt. 
 

FD 66 – Straßen und Tiefbau 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände oder Bedenken oder bestehen.  
 

FD 68 – Natur- und Umweltschutz 
Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 
Naturschutz 
Vorgaben übergeordneter Planungen  
Aussagen zum Landes- und Regionalen Raumentwicklungsprogramm sind in der 
Begründung im Punkt 3. Vorgaben übergeordneter Planungen getroffen worden. 
Standortbezogene Aussagen sind hier nicht ableitbar. 
Nach den Gutachterlichen Landschaftsrahmenplänen ist weder der Biotopverbund im 
weiteren Sinne noch im engeren Sinne betroffen, noch sind Maßnahmen der 
ökologischen Raumentwicklung festgesetzt. 
 

Artenschutz 
Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag (AFB) 
 

Hinweise zu Tabelle S. 11-12 
Dem Hinweis wird gefolgt  
a) Alle Fledermausarten der Siedlungsgebiete werden mit Fettdruck dargestellt.  
 

b) Der AFB wird ergänzt, damit die Maßnahmefestsetzungen aus dem AFB abgeleitet 
werden  
Reptilien / Amphibien  
Eine gelegentliche Frequentierung des Gebiets ist trotz der vorhandenen Bebauung nicht 
gänzlich auszuschließen. Günstige Habitatmöglichkeiten sind aber nur außerhalb des B-
Planbereiches gegeben. 
Vermeidungsmaßnahme:  
Unmittelbar vor dem Baubeginn der Verkehrsflächen müssen alle Versteckmöglichkeiten für 
Reptilien / Amphibien kontrolliert werden, insbesondere große Steine, Platten usw. Gefundene 
Tiere sind in der angrenzenden Freifläche am Lesesteinhaufen auszusetzen. Bei möglichen 
Erdarbeiten ist darauf zu achten, dass steile Böschungen vermieden werden bzw. die Gruben / 
Gräben schnellstmöglich zu verschließen und vorher eventuell hereingefallene Tiere 
(Amphibien, Reptilien usw.) zu entfernen sind. 
 

Die artenschutzrechtlichen Hinweise zum Teil B- Text werden ergänzt: 
Maßnahmenfestlegungen zum Artenschutz einschließlich der Errichtung von Ersatz sind vom 
Bauherrn einzuhalten. 
Verluste an Lebens- und Brutstätten von Vogelarten und Fledermäusen sind im Verhältnis 1:2 
zu ersetzen. 
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Wasser- und Bodenschutz 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Bereiche Gewässer I. und II. Ordnung sowie 
Abwasser keine Einwände haben.  
 
 
Grundwasser / Bodenschutz  
 
 
Auflagen 
 
Die Auflagen werden in die Begründung unter Punkt 13. Hinweise aufgenommen.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise 
Der Hinweis, dass keine Altlasten oder altlastverdächtige Flächen bekannt sind, wird 
zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
Immissionsschutz 
Ihre Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 
 
Auflagen: 

1. Der Tagwert außen im Erdgeschoss kann nicht eingehalten werden. Hier treten 
Überschreitungen von 4, 8 bzw. 5.1 dB(A) auf. 
Aktive Maßnahmen (Wall, Wand) sind aus stadtgestalterischen Gründen nicht 
möglich. Als Ausgleich durch aktive Maßnahmen (Schlafräume lärmabgewandt) 
und passive Maßnahmen (keine Balkone/Freisitze im DG zur Wittenburger  
Straße und baulicher Schallschutz) können die Orientierungswerte jedoch nachts 
im EG und DG sowie tags im DG eingehalten werden. Die Abweichung von dem 
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Orientierungswert tags außen im EG wird als vertretbar angesehen. Durch eine 
entsprechende Anordnung von Nebengebäuden, Garagen, Carports kann durch den 
Grundstückseigentümer selbst noch Einfluss auf eine Reduzierung der Lärmwerte 
genommen werden. 
 
 

2. Die Festsetzungen aus der Prognose zur Lärmsituation wurden in die 3. 
Änderung dieses Bebauungsplanes aufgenommen.  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss  

Tabellarische Übersicht der eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB     Stand: Mai 2017 

Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

1 Amt für Raumordnung und 

Landesplanung West-

mecklenburg 

 

19.04.2017 

 

 

-mit Zielen der Raumordnung und Landes- 

 planung vereinbar 

-Ortsumgehung B 321 bei weiteren Planun- 

 gen nicht mehr berücksichtigen 

  

berücksichtigt 

-in Begründung aufgenommen 

 

-zur Kenntnis genommen 

2 Stadtwerke Hagenow 

GmbH 

 

09.03.2017 Belange nicht berührt  zur Kenntnis genommen 

3 Straßenbauamt Schwerin 20.03.2017 in verkehrlicher, straßenbaulicher und stra-

ßenrechtlicher Hinsicht keine Bedenken 

  

zur Kenntnis genommen 

4 WEMAG AG 22.03.2017 keine unternehmenseigene Versorgungsan-

lagen vorhanden 

 

zur Kenntnis genommen 

5 StALU Westmecklenburg 23.03.2017 1.Landwirtschaft/EU-Förderangelegen- 

   heiten  

   keine Bedenken und Äußerungen 

 

2.Integrierte ländliche. Entwicklung 

  keine Bedenken und Anregungen 

 

3. Naturschutz, Wasser und Boden 

  Naturschutz nicht betroffen 

  Wasser: keine Bedenken 

  Boden: Altlasten beim LUNG abfordern 

 

              Hinweis zu möglichen Altlasten 

zur Kenntnis genommen 

 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

berücksichtigt 

zur Kenntnis genommen 

zur Kenntnis genommen 

keine Beteiligung erfolgt, vom Landkreis 

keine Altlasten angezeigt 

in Begründung aufgenommen 
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Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

5 StALU Westmecklenburg 23.03.2017  

4. Immissions-und Klimaschutz, Abfall  

   und Kreislaufwirtschaft 

  -keine Anlagen nach BImSchG bekannt 

  -Verweis auf die Einhaltung der Orientie- 

   rungswerte nach DIN 18005 

  -Hinweise zu Baumaßnahmen und Erdar- 

   beiten 

 

 

teilweise berücksichtigt 

 

-zur Kenntnis genommen 

-in Begründung gemäß Lärmgutachten 

 Maßnahmen festgesetzt 

-in Begründung aufgenommen 

6 Landkreis Ludwigslust-

Parchim 

06.04.2017 FD 33 – Bürgerservice / Straßenverkehr 

keine Einwände 

 

FD 53 – Gesundheit 

-Festsetzungen zum Lärmschutz für den  

 Aufenthalt außen unzureichend  

-Prüfung, ob aktive Lärmschutzmaßnahmen 

 

FD 60 – Regionalmanagement u. Europa 

keine Anregungen und Bedenken 

 

FD 62 – Vermessung u. Geoinformation 

keine Einwände 

 

FD 63 Bauordnung 

Denkmalschutz 

-keine Baudenkmale und Bodendenkmale  

-keine Bodendenkmale, Hinweis zum Ver- 

 halten bei Funden 

 

Bauplanung / Bauordnung 

Bebauung nur möglich, wenn öff. rechtlich 

gesicherte Zufahrt 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

teilweise berücksichtigt 

-Prüfung ist erfolgt, jedoch keine weite- 

 ren aktiven Maßnahmen möglich 

 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

berücksichtigt 

-zur Kenntnis genommen 

-Hinweis in Begründung aufgenommen 

 

 

berücksichtigt 

Zufahrt ist über private Straße bis an öff. 

Straße gegeben 
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6 Landkreis Ludwigslust-

Parchim 

06.04.2017 Bauleitplanung 

-Straßennamen und Planstraße ergänzen 

-Hinweise zu Baufeldbezeichnungen deren 

 Abgrenzungen und Baugrenzen 

-Umwandlung von MI in WA –ggf. Scha- 

 densersatzansprüche 

 

Vorbeugender Brandschutz 

-Nachweis Löschwasserversorgung, in Be- 

 gründung und Planzeichnung darstellen 

 

FD 66 – Straßen- und Tiefbau 

keine Bedenken oder Anregungen 

 

FD 68 – Natur- und Umweltschutz 

Naturschutz 

-Aussagen zu übergeordneten Planungen 

 ergänzen  

-Hinweise zum Artenschutzfachbeitrag  

 

Wasser- und Bodenschutz 

-Auflagen zu Bodenarbeiten 

-keine Altlasten bekannt 

 

Immissionsschutz 

Festsetzungen zum Schallschutz einhalten 

und umsetzen 

 

berücksichtigt 

-in Planzeichnung ergänzt 

-in Planzeichnung angepasst 

 

-Umwandlung durch Eigentümer selbst  

 beantragt 

 

berücksichtigt 

-Aussagen werden in Begründung er- 

 gänzt,  

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

 

berücksichtigt 

-in Begründung ergänzt 

 

-Artenschutzfachbeitrag wird ergänzt 

 

berücksichtigt 

-in Begründung aufgenommen 

-zur Kenntnis genommen 

 

teilweise berücksichtigt 

Festsetzungen zum Schallschutz bleiben 

bestehen, jedoch Einhaltung Orientie-

rungswert tags im EG nicht gegeben  
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Nr. Nachbargemeinde Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

1 Amt Hagenow-Land für die 07.04.2017 keine Anregungen und Bedenken zur Kenntnis genommen 

 Gemeinde Bandenitz    

 Gemeinde Bobzin    

 Gemeinde Gammelin    

 Gemeinde Hülseburg    

 Gemeinde Kirch Jesar    

 Gemeinde Kuhstorf    

 Gemeinde Moraas    

 Gemeinde Pätow-Steegen    

 Gemeinde Redefin    

 Gemeinde Setzin    

 Gemeinde Toddin    

 Gemeinde Warlitz    

 

Von der Öffentlichkeit wurden keine Stellungnahme vorgetragen.  
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